
 

Meilensteine der Forumsgeschichte 

 

Beschlüsse der Bürgerschaft – 

Aufträge an den Bürgermeister 

 

 Umsetzung 

 

25.09.03: Gemeinsam mit geeigneten 

Akteur:innen soll ein  

Integrationskonzept für die HL 

entwickelt werden, dass sich am Land 

SH orientiert (federführend: 

Steuerungsgruppe 

Migrationssozialberatung); hierzu u.a. 

Einrichtung eines ehrenamtlich 

geführten ‚Forums Migration‘  

Anmerkung aus Beschluss: (stellv.) 

Vorstandsvorsitzende/r Forum = ehrenamtliche/r 

Ausländerbeauftragte/r + beratendes Mitglied in der 

Steuerungsgruppe Migrationssozialberatung 

 21.02.04: Auftaktveranstaltung Entwicklung 
Integrationskonzept; Gründung von sechs 
themenbezogenen AGs. Die Ergebnisse der AGs 
wurden am 29.06.06 von der Bürgerschaft als 
Bericht zur Kenntnis genommen. In gleicher 
Sitzung wird der Bürgermeister beauftragt das 
Forum zu gründen.  

 

  

29.06.06: Gründung eines 

ehrenamtlich geführten ‚Forums für 

Migrantinnen und Migranten‘; 

Erstellung eines 

fachbereichsübergreifenden 

Handlungskatalogs für das 

Integrationskonzept, unter Einbindung 

des Forums 

 

 20.06.07: Gründung des ‚Forums für Migrantinnen 
und Migranten‘ als Interessenvertretung für 
Menschen mit Migrationsgeschichte in der HL (Ort: 
Kolosseum, Teilnehmende: 400) 

 erste Vorstandswahl: 27.09.07 (8 Personen) 

 Geschäftsstelle (19,5 Std./p.W.) in der Verwaltung 
zur Unterstützung des Vorstands des Forums 

 11.05.11: Die Ergebnisse des 
Beteiligungsprozesses zur Erarbeitung eines 
Integrationskonzeptes wurden im Rathaus 
präsentiert: ein Integrationskonzept mit 
priorisierten Zielen und Teilzielen in acht 
Handlungsfeldern 

 

 

25.09.08:  

1) Einberufung ‚Runder Tisch 

Integration‘ zur Thematisierung des I-

Konzeptes HL, unter Beteiligung von 

Vertreter:innen des ‚Migrationsforums‘, 

weiterer MOs sowie politischer 

Parteien und Gruppierungen 

Anmerkung aus Beschluss: Auftrag an BGM zur 1. 

Sitzung: Vorlage der Voraussetzungen für 

Partizipationsrechte des Forums 

 

2) Rechtzeitige Zusendung von TO 

und Beratungsunterlagen des 

 

 15.01.09: Einberufung des ‚Runden Tisches‘; u.a. 
Ergebnis: fehlende Verwaltungsstrukturen 
hemmen den Integrationsprozess in Lübeck; 
interfraktioneller Antrag zur Einrichtung einer 
zentral angesiedelten ‚Stabsstelle Integration‘ 

 

 

 seit Beschluss werden dem Forum 
Beratungsunterlagen der kommunalen Gremien 
kontinuierlich durch die Geschäftsstelle zur 
Kenntnis zugeleitet 

 der Bereich Recht informierte den ‚Runden Tisch‘ 
über die Möglichkeiten, dem Forum zusätzlich 

 



 

öffentlichen Teils von Ausschüssen 

und BÜ an Forum 

Anmerkung aus Beschluss: schriftl. Stellungsnahmen 

des Vorstandes sind den Gremien vor der Beratung 

zur Kenntnis zu geben 

 

auch Partizipationsrechte in den kommunalen 
Gremien einzuräumen 

 interfraktioneller Antrag für Partizipationsrechte 

 

24.09.09:  

1) Einrichtung ‚Anlaufstelle Integration‘ 

2) Partizipationsrechte* (nach Kieler 

Vorbild (§3 Kieler Richtlinien vom 

21.08.2002)) für das Forum in 

Ausschüssen + BÜ, in 

Angelegenheiten, die Migrant:innen in 

der Stadt betreffen 

Anmerkung aus Beschluss: Forum hat Aufgabe einer 

spezifischen Interessenvertretung ggü. der 

Verwaltung und den kommunalen Gremien; 

ehrenamtlich, außerhalb der Verwaltung geführt 

(ohne Rechtsform), nicht Teil der 

kommunalverfassungsrechtlich vorgegebenen 

Organisation der kommunalen Körperschaft durch 

gewählte Vertretung, Ausschüsse oder durch 

Satzung eingerichtete Beiräte (dadurch 

eingeschränkte Partizipationsrechte) 

 

 01.11.09: Im Fachbereich Wirtschaft und Soziales 
wird die ‚Stabsstelle Integration‘ zur Steuerung des 
Integrationsprozesses eingerichtet; die bereits 
bestehende Geschäftsstelle des Vorstands wird 
hier angegliedert 

 

 

 Vorstand und Rat des Forums nehmen seit dem 
Beschluss am öffentlichen Teil aller Ausschüsse 
teil 

 24.11.09/26.10.10: Vollversammlung des Forums 
beschließt Richtlinie, welche u.a. Aufgaben und 
Befugnisse des Forums sowie konkrete 
Ausgestaltungshinweise der Arbeit des Forum 
enthält (z.B. nur noch 5 Personen im Vorstand) 

 24.05.11: Vollversammlung des Forums beschließt 
Satzung; damit ist das Forum vom Finanzamt als 
Gemeinnützig anerkannt 

 
Auszug i.S. Satzung: „Um die Gemeinnützigkeit zu erlangen, 
erarbeitete das Forum eine Satzung und verabschiedete diese in 
seiner Vollversammlung am 24.05.2011. Mit dem Schreiben des 
Finanzamtes vom 17.06.2011 wurde unsere Gemeinnützigkeit 
anerkannt.“ 

  

 27.09.12: 1. Tätigkeitsbericht in der Lübecker 
Bürgerschaft zK; u.a. Inhalte: Darstellung Struktur, 
Richtlinie und Satzung des Forums, Tätigkeiten im 
Berichtszeitraum usw. 

 
Auszug i.S. Richtlinie/Satzung: „Unsere Aufgaben und Befugnisse sind 
in unseren Richtlinien vorgeschrieben, wie sie in unseren 
Vollversammlungen am 24.11.2009 und 16.06.2010 beschlossen 
wurden. Als wir später in unserer Forumssitzung am 24.05.2011 
unsere Satzung verabschiedeten, haben wir unsere Aufgabenbereiche 
in derselben Form auch als unseren Satzungszweck übernommen, 
was vom Finanzamt als gemeinnützig anerkannt wurde.“ 

 

Auszug i.S. Vertretung Migrant:innenorganisationen und 
Landesebene: „Wir verstehen uns als eine Austausch- und 
Meinungsbildungs-Plattform für MigrantenSelbstOrganisationen (MSO) 
und interessierte Einzelpersonen auf der lokalen Ebene. Unsere 
Kernaufgabe ist die Zusammenarbeit und Vernetzung der lokalen 
MSO in Lübeck. Als deren Interessenvertretung und Sprachrohr 
streben wir aber eine Zusammenarbeit mit vielfältigen geeigneten 
Akteuren auf allen Ebenen an. Bereits in diesem ersten 
Berichtszeitraum haben wir sowohl auf der kommunalen, als auch auf 
der Landesebene Netzwerke geknüpft und Gremienarbeit geleistet.“ 

 

 

Richtlinie%20verabschiedet%2024.11.2009.pdf
Satzung.pdf
VORSTANDSBERICHT_2012_Langversion.doc
Niederschrift%20Sitzung%20BÜ%2027.09.2012.pdf


 

 weitere Tätigkeitsberichte gehen in regelmäßigen 

Abständen an Bürgerschaft, Fraktionen, 

Verwaltungsspitze etc. zur Kenntnis 

 

 27.11.14: 2. Tätigkeitsbericht 

ausgewählte Inhalte: Erwähnung der eigenen Website www.forum-
hl.de; Erwähnung eigene Mailing-Liste für Informationsweitergabe 
(später Newsletter), Ausbau landesweiter Vertretungsstrukturen mit 
anderen Partizipationsgremien SH) 

 

 07/22: Versand 5. Tätigkeitsbericht + rückblickende 

Berichte bis 2016 an Fraktionen, Stadtpräsident, 

Bürgerschaft etc. 

ausgewählte Inhalte: Erwähnung Social Media als weiteren Infokanal 
des Forums + Website im Neuaufbau, Erwähnung Spendenaktion, 
Erwähnung Vernetzung (u.a. MOs) und Interessenvertretung auf 
Kommunal-, Landes- und Bundesebene, Erwähnung des Fehlens 
hauptamtlicher Ressourcen 

 

 

 

01.07.10: Gründung 

‚Steuerungsgruppe Integration’, um 

kommunales Integrationskonzept vor 

Beschluss in der Bürgerschaft 

abzustimmen 

 

 Die ‚Steuerungsgruppe‘ wurde unter Federführung 
des Senators für Wirtschaft und Soziales, Herrn 
Sven Schindler gegründet, personell nach 
Vorgaben der Bürgerschaft besetzt und hat ihre 
Arbeit aufgenommen. Das Forum ist mit 3 
Vorstands- und 2 Ratsmitgliedern aktiv beteiligt 

 

 

27.09.18: Fortschreibung des 

kommunalen Integrationskonzepts, 

unter Beteiligung aller relevanter 

Gruppen, und Vorlage einer 

priorisierten Maßnahmenliste mit 

hinterlegten Kosten 

 27.09.19: Stabsstelle Integration beginnt 
Aktualisierungsprozess unter größtmöglicher 
Beteiligung aller relevanten Gruppen 
(Steuerungsgruppe Integration, Forum, MOs, 
Politik, Verwaltung, interessierte Lübecker:innen) 

 

 

23.03.2021: Fortgeschriebenes 

Integrationskonzept wird beschlossen; 

zur Umsetzung stehen pro 

Haushaltsjahr 100.000 € zur 

Verfügung 

 

 

 Stabsstelle Integration koordiniert die Durchführung 

der Maßnahmen in den verschiedenen 

Fachbereichen, zudem werden Indikatoren und 

Zielwerte zur Evaluierung angepasst und 

weiterentwickelt 

 2 Maßnahmen für das Forum: 

1) Pro-/Contra-Analyse Integrationsbeirat 

2) Struktur-und Prozessanalyse im Forum  

für Migrant:innen 

 

 

    

 

Beschlussauszug%20BÜ%2027.11.2014_Bericht%20Forum%20S.2.pdf
Bericht%20des%20Forums%202014%20-%20Allris%20Anlage.pdf
http://www.forum-hl.de/
http://www.forum-hl.de/
Tätigkeitsbericht%20der%20Forums%20für%20Migrant_innen_2020%20bis%202022.pdf
Tätigkeitsbericht%20der%20Forums%20für%20Migrant_innen_2020%20bis%202022.pdf


 

*Partizipationsrechte gem. Bürgerschaftsbeschluss: 

1)   Das Forum kann über alle Selbstverwaltungsangelegenheiten der Hansestadt Lübeck, 

die die Belange der Migrant:innen und Migranten berühren, beraten. 

2) Das Forum hat das Recht, in Angelegenheiten, die die Migrantinnen und Migranten der 

Stadt betreffen, Anträge über die Stadtpräsidentin / den Stadtpräsidenten an die 

Bürgerschaft sowie über die Ausschussvorsitzenden oder die SenatorInnen an die 

zuständigen Ausschüsse zu stellen.  

3) Das Forum kann zur Erfüllung dieser Aufgaben die Organe und Ämter der Hansestadt 

Lübeck durch Anregungen und Empfehlungen beraten. 

4) Das Forum wird von den Ämtern und Betrieben der Hansestadt Lübeck über wichtige 

Angelegenheiten, die Migrantinnen und Migranten betreffen, unterrichtet. Anregungen und 

Empfehlungen des Forums werden von der Hansestadt Lübeck geprüft und im Rahmen ihrer 

Möglichkeiten berücksichtigt. 

5) Im Rahmen seiner Zuständigkeiten und seiner finanziellen Mittel kann das Forum die 

Migrantinnen und Migranten in Lübeck durch eigene Öffentlichkeitsarbeit informieren. 

6) Das Forum kann einmal im Jahr vor der Bürgerschaft über seine Tätigkeiten und 

Vorhaben einen unabhängigen Bericht abgeben. Der Stadtpräsident/die Stadtpräsidentin soll 

dazu dem/der Vorsitzenden des Forums das Wort erteilen. 

 


